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James Packer Pradestination und Verantwortung: (G70O£t N Mensch a der
Verkundıgung. Aufl Wuppertal Brockhaus, 2000 &s S37 19,80

James Packer, Professor Kegent College 1n Vancouver/Kanada un! Mıther-
ausgeber der für den angelsächsischen Sprachraum wiıichtigen evangelıkalen Ze1it-
schrift Chrıistranıty Today, ist, uch fr viele eutsche Leser keıin Unbekannter
Besonders se1ın VOTI einıgen Jahren 1M Brunnen- Verlag erschlıenenes umfangreıches
Werk ılber den Heılıgen (Cieist, hat 1ın als gediegen arbeıtenden bıblisch orıentierten
systematıschen T’heologen ausgewlesen.

Das vorlıegende uch geht ZUTUÜCk auf Vortrage, dıe Packer bereıts 1959, also
VOTLT ılber Jahren, VOL Studenten 1n London gehalten haft, (SO der Verfasser 1
Vorwort). Krstmals erschıenen dıese 1n Buchform auf Deutsch 1964 be1 TOCK-=-
haus er Leser fragt sıch unwiıllkürliıch, Aaus welchen Gründen sıch der Verlag
nach vielen Jahren einer unveranderten Neuauflage entschlossen Hat Dıie
Antwort arau wırd bereıts 1n der Hınleitung sehr chnell deutlich: Hs geht Packer
darum, systematısch-theologische Krıterien 1mM Hınblick - EARM dıe 1n der evangelı-
stischen bzw. missıionarıschen Verkündigung ZAULTL Anwendung kommenden Mıttel
und Weg entwiıickeln. Bereıts 1n den b0er Jahren Wal innerhalb der evangelıka-
len Bewegung bel grundsätzlıcher Übereinstimmung bezügliıch der Notwendig-
keıt, den Miıssıonsbefehl erfüllen e1n Streit üuber dıe Legıitimıtät bestimmter
evangelıstischer Methoden entbrannt, w1e S1e etiwa Bılly Graham 1n seinem Ruf
ZULI Hntscheidung anwandte. Packer 111 m1t seinen Überlegungen ZULI ehebung
dieser Uneinigkeıit beitragen.

In uLSeITeN agen ist, diıeser Streıt VOT allem 1n Deutschland Zzwıschen den unter-
schiıedlichen Hlugeln der evangelıkalen Bewegung NEeUu ausgebrochen. Dabe11 geht
pr1mär dıe 1m Rahmen der Wıllow reek-Bewegung entwickelten Überzeugun-
genNn un Methoden des (Gjemeindeaufbaus (z „seekers service”), ıe inzwıschen
1n unserem Land ıne große Za VO  z} Anhängern unNn! Nachahmern gefunden Hs
ben Damıt lıegt die Aktualıität der 40 TEe alten Überlegungen Packers ohne
welıteres auf der and

Nun ZU Inhalt des Buches Der Verfasser MacC. VOon Anfang eutlich, dass
ıhm nıcht ıne umfassende Darstellung der systematisch-theologischen Pro-

bleme geht, dıe mıiıt der Frage nach dem freien oder unfreien Wıllen des Menschen
gegenüber ott verbunden SINd. Kır 111 dıese Probleme LU thematisieren, SoOweıt
sıe 1m Hınblick auf die 1n der evangelıstischen Verkündıgung ZUT Anwendung kom-
menden Methoden relevant Sind (Der Haupttitel des vorlıegenden Buches „PT3a-
destination un! Verantwortung” ist, insofern außerst missverständlich un
besser durch den Untertitel „Gott und ensch 1n der Verkündigung” Trsetzt WelI -

den sollen.) ach der Hınleitung un! eiıner DeNnıtion dessen, Was dıe Bıbel unter
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göttlıcher Souveränıtät versteht (Kap. 235 versucht Packer zunachst, das Verhält-
N1s zwıschen göttlicher Souveranıtat N! menschlıcher Verantwortung klaren

(Kap. S Hır oMmMmMm: dabel auifgrun des bıblıschen Zeugn1sses dem Schlußß, dass
hlıer ıne eC Antinomie vorlıegt, wobel keine Aussage auf Kosten der anderen
uber-— bzw ınterbetont werden dartl: „In der Bıbel Sınd göttlıche Souveränıtät
UunNn!| mMenscC.  a Verantwortung keine Heinde Sıe S1Nnd Freunde und gehO-
LE  g zusammen” (S 25) Dıiese Krkenntnis wendet der Verfasser 1 Zentralkapıtel
des vorlıegenden Buches dann auft dıe Frage nach Wesen un! Gestalt evangelı-
stischer Verkuüundigung (Kap. 4) Das geschieht 1n vier Unterabschnitten: a.)
er Miıssıonsauftrag; b) L Jer Inhalt der Heilsbotschaft; C) { Jer Beweggrund ZUTI

Verkündigung; d) Miıttel Un Wege.
Im Schlusskapıitel failtt Packer se1ne Überlegungen ZUL Bedeutung der Souve-

ranıtat (iottes fur die christliche Verkündiıgung INMN! Dabeı gewınnt das
für dıe Verkündigung einen entscheıdenden Stellenwert Die Krkenntnis

der Souveräanıtat der göttlıchen (inade 1n der Verkündigung nämlıch dem
Schluss, dass der Missıionsbefehl unaufgebbar wel Seıten um{tasst den Auftrag,
nıcht 1U predıgen, sondern uch eten; „Nıcht LUFLFC enschen üuber Ott

reden, sondern auch ott über dıe Menschen reden” (S 87)
Insgesamt eın lohnendes Buch, dass manche Anstoöße ZAU gegenwärtigen, kon-

LrOVvVers geführten esprac. uber erLnoden evangelıstischer und missionarıscher
Verkündigung bıetet

Peter Zımmerlıng

olf Pohler Continurty anı Change ın Chrıistian Doectrine UdY of the
Problem of Doectrinal Development. Friedensauer Schriftenreihe, Theologıie,

Frankfurt/M.: Lang, 1999 BFA 156 S D4 ,—

olf Pohler unterrichtet Systematiéche Theologie der T’heologischen Hakultaäat
der adventistischen Unıversıtat Frıedensau, manchen Lesern WIrd als Teilnehmer
der AfeT-Studienkonferenzen bekannt Se1N. Seine Dıissertation eichte 1995 be1
Tof. Aa0U. Dederen der ÄAndrews Unıversität 1n Michiıgan, USA, e1N; se1ın ‘1 'Ne-

Waren die Veranderungen 1n der T’heologie der Siıebenten-Tags-Adventisten.
Der besprechende Auteal nthalt den ersten 'eıl dieser Hochschulschrıift, der
allgemeın das Problem der Lehrveraänderung behandelt Im zweıten 'e1l der
Arbeıt wiıird dann die Lehrentwicklung der Adventisten untersucht (Continus-
LYy anı hange ıN Adventıst Teachıng, Friedensauer Schriftenreihe A,
Frankfurt/M.: Lang, 2000 B 330 S 9 1") Pohlers Arbeıt zertfallt 1n
dre1ı 'Teile Zuerst untersucht induktıv die Frage VO  - Lehre uUnNn! Entwicklung
1 Rahmen der T’heologıe- unNn!| Phılosophiegeschichte (S 17-—49). annn stellt


